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Eine Warnung für deutſche Auswanderer

B T New York im April
orker Einwanderungabureret gr

ine bedenkliche Praxis eingebürgert um Einwauderer
man v her wünſchte Konkurrenten erblickt von der Burn
auszuſchließen Da neuerdings auch mehrfach eutſche
von den Kniffen der Behörde für ſpezielle Unterſuchung
nämlich der Verhältniſſe der Einwanderer betroffen wurden

ſo dürfte es angebracht ſein die von drüben hier Eintreffenden
vor den Schlingen die man ihnen hier legt zu warnen
Bekanntlich iſt nach dem Geſetz allen Kontrakt arbeitern
die Landung zu verſagen Kontraktarbeiter ſind Perſonen die
vor der Abreiſe von ihrer Heimath mit amerikaniſchen Agenten
bindende Verträge wegen Autritts einer beſtimmten Stellung
zu einem feſtgeſetzten Lohn eingegangen ſind und nur dieſer
Verträge wegen auswanderten Dieſes Geſetz iſt das
Seitenſtück zum Verbot der Chineſeneinwanderung es will
verhindern daß Kulis die um jeden Preis eine Arbeit au
nehmen und dadurch die Lebenshaltung der freien amerikaniſchen
Arbeiter niederdrücken würden ale Jmportartikel in Frage
kommen und hat ſich nach dieſer Richtung auch bewährt
Verwerflich iſt es aber daß Einwanderer die die
engliſche Sprache nicht verſtehen durch ver
fängliche Fragen in die Enge getrieben und ihre Ant
worten dann außerdem noch ſo ſeltſam verdolmetſcht werden
daß ſie als geſtändige Kontraktarbeiter an
geſehen werden

Jüngſt waren zwei junge Deutſche mit einem engliſchen
Dampfer in New York gelandet Vor der Jnquiſition
dem board of special inquiry gaben ſie an ſie wären
ausgewandert weil ſie von einem im Weſten lebenden Ver
wandten Briefe bekommen hätten in denen geſagt wurde daß
Amerika für fleißige Menſchen das gelobte Land bedeute und
daß der Verwandte verſuchen würde ihnen Arbeit zu ver
ſchaffen wenn ſie herüberkämen Auf Grund dieſes Geſtänd
niſſes durften die Beiden wicht klanden vielmehr verlangte
die Einwanderungsbehörde die betreffende Company ſolle die
Kontraktarbeiter zurückbefördern Die Geſellſchaft weigerte

ſich aber das zu thun weil die Vorausſetzungen des Kontrakt
geſetzes nicht gegeben ſeien und appellirte an den

Bundesgeneraleinwanderungs Kommiſſar in
Waſhington Die Vertreter der deutſchen Dampfergeſellſchaften
haben ſich an der Abordnung betheiligt die an maßgebender
Stelle die Sache energiſch betreiben ſoll Leider iſt der Herr
Generalkommiſſar Powderly ſowohl als ehemaliger Gewerk
ſchafteführer wie als Nativiſt keine Perſon von der man An
ordnungen erwarten darf die irgendwie die Einwanderung er
leichtern würden Jmmerhin iſt in dem koukreten Falle wo
wie geſagt eine engliſche Geſellſchaft die Hauptbeſchwerde
führerin war Remedur erfolgt und haben die beiden
jetzt landen dürfen

Dem Morgen Journal hat ein hervorragender Vertreter
der intereſſirten Dampfergeſellſchaften folgende Erklärung zu
gehen laſſen

Das Kontraktarbeitergeſetz iſt wie es jetzt gehandhabt
wird abſurd Sein Zweck beſtand darin Arbeitgeber zu ver
hindern ausländiſche Arbeiter zu importiren wenn es mit
den Angeſtellten zu Konflikten gekommen war oder wenn es
ſich um Lohnſtreitigkeiten handelte Wie das Geſetz jetzt aus
gelegt wird ſchließt es jeden der klug genug war ſich vor
Einſchiffung nach einem Platz umzuſehen aus Ein Fall
zweier intelligenter Deutſcher die von ihrem Bruder benach
richtigt worden waren daß er ihnen im Weſten Arbeit ver
ſchaffen könne verdient beſondere Aufmerkſamkeit Diefe beiden
Einwanderer wurden auf den Grund hin zur Deportation
verurtheilt daß ſie einen Kontrakt abgeſchloſſen hätten, und
durften erſt nach einem zweiten Verhör landen Solche Fälle
ſind nicht ungewöhnlich Weitere Schwierigkeiten ergaben ſich
aus der Unfähigkeit einiger Dolmetſcher die ehe ſie ihre
ſprachliche Unkenntniß zugeben die Antworten der Einwanderer
lieber verdrehen Für mehrere Nationalitäten beſtehen über
haupt keine Dolmetſcher

Bei dieſer Sachlage werden alle Auswanderer nach Amerika
gut thun ſich ſehr mit ihren Antworten bei der Jnquiſition
vorzuſehen Selbſt dann wenn es ſchließlich gelingt den
angeblichen Kontraktarbeitern das Landen zu ermöglichen iſt
die unfreiwillige Haft im Einwandererdepot eine höchſt unan
genehme Sache beſonders jetzt wo nur proviſoriſche Lokalitäten
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einzelnen Regierungsbezirke in der Art daß in jedem
Regierungsbezirke ſo viel Abgeordnete zu wählen ſind wie auf
ſeine Bevölkerung im Verhältniß zu einem Ab
geordneten zu 37,500 Seelen entfallen Der Bruch
theil über die Hälfte gilt als voll Für die Berechnung iſt
die amtlich feſtgelegte Volkszählung vom Jahre 1900 maß
gebend Die zu büdenden Wahlkreiſe werden geſetzlich feſt
geſetzt Die Wahlkreiſe ſind in der Regel für die Wahl
z nes Abgeordneten zu bilden Jm Ausnahmefall ſoll kein
Wablkreis für mehr als zwei Abgeordnete geſchaffen
werden Die Wahlkreiſe müſſen räumilich zuſammenhängen
Ländliche Wahlkreiſe werden auf der Grundlage der Amts
gerichtsſprengel ſtädtiſche nach Maßgabe der ſtädtiſchen
Bezirkseintheilung gebildet Wahlberechtigt iſt jeder
Bayer der das 25 Lebensjahr erreicht hat die bayriſche
Staatsangehörigkeit ſeit mindeſtens einem Jahre beſitzt aus
weislich den Verfoſſungseid geleiſtet hat dem Staate ſeit
mindeſtens einem Jahre eine direkte Steuer entrichtet Die
Wahl iſt geh eim Zu dieſem Beh uexden amtlich ge
ſtempelte für den ganzen Wahlreis gleichärtſger Wablzettel
umſchläge eingeführt Als eine das Wahlrecht ausſchließende
Armennnterſtützung ſoll es nicht angeſehen werden wenn
Kinder eines Wablberechtigten aus öffentlichen Mitteln Schul
unterſtützungen genießen

So in Bayern Jn Preußen dagegen iſt man befliſſen nicht
nur das Dreiklaſſenſyſtem zu erhalten ſondern guch noch ver
zwickter auszugeſtalten

Handelsaſſeſſoren

Unter dieſer Ueberſchrift wendet ſich ein Mitarbeiter der
Zeitſchrift des Centralvereins für Handelsgeographie Export
gegen die angeblich gefaßte Abſicht Juriſten mit halber fach
männiſcher Bildung die Konſultatscarriere zu eröffnen
Jn dem Artikel werden gleichzeitig Vorſchläge gemacht wie
von ſeiten der Reichsgeſetzgebung den Intereſſen des Handels
Förderung zu Theil werden möge Juriſten die das Staats
examen hinter ſich haben und die durch beſondere Kenntniſſe
auf dem Gebiete des Handels und Seerechtes nicht nur der
eigenen Nation beſonders geeignet ſcheinen ſollen auf ihren
Wunſch nacheinander verſchiedenen kaufmänniſchen Firmen von
Ruf und Anſehen zur Erwerbung möglichſt allſeitigen Einblicks
in kaufmänmiſche Verhältniſſe überwieſen werden nach etwa
einjähriger Praxis dieſer Art ſollen ſie ſich einer ſchriftlichen
und mündlichen Prüfung über ihre kaufmänniſchen Fachkenutniſſe
unterwerfen ihre Kenntniſſe mindeſtens einer wichtigen fremden
Sprache nachweiſen und nach beſtandener Prüfung als Handels
aſſeſſoren ihre Carriere beginnen Den großen Anforderungen
gegenüber follen entſprechende Befuguiſſe dieſer Beamten ſtehen
die ihnen eine nachdrückliche Wirkſamkeit ermöglichen Mit
dieſem Vorſchlag wäre vielleicht ein Mittel gegeben der Löſung
einer viel und fruchtlos umſtrittenen aber wichtigen Frage
näher zu kommen falls man an maßgebender Stelle der Sache
Beachtung ſchenkt

Politiſches

Der Verkauf polniſcher Zeitungen auf den Bahn
höfen iſt allgemein verboten worden Vor etwa zwei
Jahren wurde den Bahnhofsbuchhändlern wie der Voſſ Ztg
aus Pofen geſchrieben wird der Verkauf des Dziennik Pozn
unterſagt weil dieſes Blatt mehrere Artikel gegen die Maß
nahmen vreußiſcher Miniſter gebracht hatte und in einem Falle
wegen Beleidigung des preußiſchen Staatsminiſterinums ver
urtheilt worden war Andere Zeitungen wie der Kuryer Pozn
konnten aber noch auf den Bahnhöfen zu Dirſchau Poſen Oels
Breslan uſw verkauft werden Jetzt iſt aber in fämmtlichen
Eiſenbahndirektionsbezirken der Verkauf polniſcher Zeitungen
unterſagt worden

Volkswirthſchaftliches

Jn Hannover fand am zweiten Feiertage ein Deutſcher
8 andlungsgehilfentag ſtatt Handlungsgehilfe Schneider

eipzig berichtete über die Novelle zur Gewerbeordnung
und betonte die Nothwendigkeit der geſetzlichen Einführung von
Handels Jnſpektoren ähnlich den Fabrik Jnſpektoren
zum Zwecke der Ueberwachung betreffs Handhabung der ſozial
reformeriſchen Einrichtungen im Handelsgewerbe und beſür
wortete eine Erklärung folgenden Jnhalts Der Handlungsgehilfentag ſieht in den Beſchlüſſen des deutſchen Reichstages

betreffend den 9 Uhr Ladenſchluß die II bezw I0ſtündige
Minimalruhezeit die Mittagspauſe und die Ausfertigung ſowie
die Art der Geſchäftsordnungen das Mindeſtmaß ſeiner be
rechtigten Forderungen erfüllt und richtet an den Hohen Bundes

rath die Bitte dieſen Beſchlüſſen der deutſchen Volksvertretung
ſeine Zuſtimmung nicht zu verſagen uſw Dieſe Erklärung
wurde angenommen Ferner wurde beſchloſſen nnabläſſig in

Weiſe für den s Uhr Ladenſchluß thätig zu ſein
achdem noch Anträge werden welche dieSchaffung kaufmänniſcher Schiedsgerichte und die

dafür gebraucht werden

F Dentſches Reich
Hof und Perſonaluachrichten

Der amerikaniſche Bürger George M Murphhy iſt wie
der Oberpräſident unſerer r bekannt giebt zum Vice

einund Deputy Konful der Vereinigten Staaten von Amerika
in Magdeburg ernannt worden

Eine Landtagswahlreform in Bayern
In Bayern wo bereits das gleiche Wahlrecht für die

Landtagswahlen beſteht ſchickt man ſich an den bisherigen
Wahl modus noch durch Einführung des direkten und
geheimen Wahlrechts zu verbeſſern Vor einiger Zeit
Lalie die Münchener Abgeordnetenkammer einen Aus mit

er Aufgabe betraut ihr zur Reform des Landtagswahlrechtes
ſage Vorſchläge zu unterbreiten Der Ausſchuß hat etztL Arbeiten beendet und empfiehlt durch ſeinen Batst
Ikatter dem Centrumsabgeordneten Ruedorffer wie ſchon

n bemerkt die Einführung des direkten und geheimen Wahl
i und zwar auf foigender Grundlage

e Zahl der im ganzen Königreich zu wählenden Landtagsabgeordneten berechnet ſich nach der Vevölkerungsziffer ber

Jbendit ſondern es iſt die Zu

Errichtung von Handklungsgehilfenkammern fordern
die Fr age der Waarenhausbeſt euerung zur

erathung Angenommen wurde eine Reſolntion die ſich für
die Waarenhausſtener ausſpricht

Schule und Kirche
Bezüglich des Beſchluſſes des Staatsminiſteriums über die

Zulaſſung der Abiturienten von Realgymnaſien
r Studium der Medizin erfahren die Berl N Nachvr
aß es ſich dabei nicht um die jetzigen Realgymnaſien

c ung nach einer Verbeſſerungdes lateiniſchen Unterrichts an den Realgymnaſien unter We
fall des Griechiſchen in Ausſicht genommen worden

Verwaltung und Rechtspflege
w Einem Arbeiter Hein war zur Laſt gelegt worden ſich

gegen das Straßenpolizeireglement von 1867 vergangen zu haben
als in einer Fabrik in der Ritterſtraße zu Berlin ein Streik
ausgebrochen war Bei dieſer Gelegenheit ging Hein als
Streikpoſten anf der anderen Seite der Straße auf und ab
und bog ſchließlich in die benachbarte Fürſtenſtraße ein als ihn
ein Polizeibeamter aufforderte ſich aus der Nähe der Fabrik zu
entlfernen in der Fürſtenſtraße nahm dann Hein derart Auf
ſtellung daß er die Vorgänge in dem betreffenden Theil der
Ritterſtraße beobachten konnte Hein wurde dann zur Anzeige
gebracht und verurtheilt weil er einer polizellichen Anordnung

die zur Erhaltung der Sicherheit Ruhe c auf öffentlichen
Straßen ergangen war nicht Folge geleiſtet habe Durch das
Umherſtehen von Streikpoſten werde unbedingt
die Sicherheit und Ruhe auf den Straßen gefährdet
Gegen dieſe Entſcheidung legte der Angeklagte Reviſion
beim Kammergericht ein und behauptete er ſei zu Unrecht
auf Grund des Straßenpolizeireglements von 1867 verurtheilt
worden er habe ſich thatſächlich auf die Aufforderung des
Schutzmanns entfernt doch habe er ſich für berechtigt gehalten
in einer Nebenſtraße zu verweilen Das Kammergericht wies
jedoch die Reviſion des Angeklagten als unbegründet ab und
machte geltend der Vorderrichter habe ohne Rechtsirrihum an
genommen daß der Angeklagte der Anordnung des Poltlzel
beamten ſich aus der Nähe des Streikorts zu entfernen nicht
Folge geleiſtet habe indem er zuerſt in der Ritterſtraße auf und
ab ging und dann in der Fürſtenſtraße ſich aufgehalten habe

Wie durch bloßes Umherſtehen eines Streilkpoſtens die öffent
liche Sicherheit gefährdet werden kann wird trotz des Kammer
gerichtsurtheils ſo manchem nicht einleuchten Um die Ruhe auf
den Straßen zu gefährden c müßte zum mindeſten doch eine
Aktivität irgend eine Handlung des betreffenden Poſtens in
Frage kommen Man ſieht an dieſem Falle daß die ſog
Zuchthausvorlage auch vom Standpunkte ihrer Freunde
vollkommen überflüſſig war Es geht auch ſo wie Herr
von Meyer Arnswalde zu ſagen pflegte

Parteinachrichten

Die Grabſtätte Franz Ziegler s Zu der neulichen
Notiz daß der Berliner und der Breslauer Verein Franz
Ziegler ſich in Verbindung geſetzt hätten um die Grabſtätte
Ziegler s würdig zu geſtalten wird der Freiſ Ztg von
Brandenburg geſchrieben Jnzwiſchen iſt dieſe würdige Ge
ſtaltung hier bereits in die Hand genommen worden Private
haben hierzu einen Fonds geſammelt und der Magiſtrat hat ſich
bereit erklärt das noch Fehlende zu ergänzen Das ſtädtiſche
Bauamt iſt jetzt beſchäftigt Plan und Anſchlag zu machen

Heer und Flotte
Das Schiffsjungeninſtitut eine der älteſten und be

währteſten Einrichtungen unſerer Marine begeht wie man auß
Be i g een ſchreibt das Feſt ſeines 50 jährigen

eſtehens
XI Generalverſammlung des Verbandes dentſcher Berg und

Hüttenleute

II

8 H Altenburg i 15 April Jn einer geſtern abend
abgehaltenen öffentlichen Bergmannsverſammlung fanden die
Wahlen zum internationalen Bergarbeiterkongreß

Pfingſten in Paris ſtatt und es wurden zwei Delegirte gewählt
ſür das Ruhrrevier Redacteur Hus6 Eſſen für die übrigen
Diſtrikte Bergmann Fellhammer i Schl als Stellvertreter
wurden beſtimmt Reichstagsabg Sachſe Zwickauund Blümel
Waldenburg

Zur Frage des Bergarbeiterfſchutzes wurde nach kurzer
S durch Husé Eſſen noch folgender Beſchluß
gefaßt

Die Generalverſammlung erſucht die Reichsregierung den
Jmportfremdſprachiger aus ländiſcher Arbeiter
in die Bergreviere zu verbieten da die Unkenntniß der
deutſchen Sprache im Bergbau die Gefahren deſſelben erheblich
erhöht Auch die Rechtloſigkeit der ausländiſchen Arbeiter
bezüglich ihres Antheils an den Verſicherungskaſſen Knapp
ſchaftskaſſen legt es uns nahe im Jntereſſe der Ausländer
gegen die weitere Anlegung derſelben zu proteſtiren

Hus theilte mit daß der Verband eine Enquete über die Be
eng der Sprachenverordnung auf den Gruben anſtellen

wolle
Das Strafweſen auf den Gruben behandelte in einem

längeren Vortrage Fr Pokorny Bernburg Redner hält das
Strafweſen dringend der Reform bedürftig Der Bergmann ſei
heute vollſtändig der Willkür der rerenDurch Strafen werde nichts gebeſſert es werde nur Erbitterung
hervorgernfen Wenn der Arbeitgeber keinen Schaden erleide
ſollte er auch kein Recht haben den Arbeiter zu beſtrafen
namentlich follte man nicht für ein derbes Wort auf der Grube
gleich eine Strafe verhängen Jm Eislebener Revier
heiße es in der Arbeitsordnung jeder Arbeiter habe ſich dem
Willen der Beamten zu fügen er habe ſich willig und e
zu zeigen und dürfe nicht widerſprechen Jn Niederſchleſien habe
man noch vor einigen Jahren Strafen wegen Fehlens beim Be
gräbniß und wegen Gebetsverſäumniß verhängt Die Strafen
müßten beſchränkt werden auf Vergehen gegen die bergpolizei
lichen Beſtimmungen Einer der ſchwerſten P im
Straſweſen ſei das Nullen der Wagen Das ſei auch ein
Hauptgrund des großen Streiks 1889 geweſen Die Arbeiter
haben in den ſeltenſten Fällen einen Einblick über die Ver
wendung der Strafgelder die in die Unterſtützungskaſſe fließen
ſollen Eine von den Arbeitern gewählte Kommiſſion müßte die
Konlrolle haben was mit den von den Arbeitern gezahlten
Geldern geſchehe Beifall Die Arbeiter verlangten Gerechtig
keit dann würden auch die ſchweren Geſahren wie die Rieſen
ausſtände anfhören Lebbafter Beifall

Pfalzgraf Bensberg Oberbayern Jn dem von ihm ver
tretenen Revler kenne man neben dem ennullen no

t Kreuzelhaute bei denen Leute welche ſchlechte
liefern nur die Hälfte des Verdienſtes erhalten Eine beſondere
Strafe ſei der blaue Montag Ein Kamer r blau gemacht
habe ſei kürzlich mit drei Tagen Haft b t werde ein
anderer Mann wurde beſtraft weil er auf der Straße pol
Reden gehalten hatte Heiterkeit Weigel Steinach beſpri
das Strafweſen im meiningenſchen Griffelbau Jn einem
Ranme hatte ſich ſo viel Rauch angeſammeli daß die Arbeiter

inausgehen mußten Ein Arbeiter erſuchte den Auſſeher für die
chaffung der Mißſtände zu ſorgen Darauf wurde er in

Dixektionszimmer beſtellt und es wurde ihm eine Strafe von
5 Mark augedroht Hörti Her ing Teuchern Sie hätten

r eng 2 z e Arbeiten J ſich
un ergehe ſofort entlaſſen w rBeamter an einer Arbeſtsfran oder Mädchen vergreife ſoſihätten die Pbieren ebenfalls das Recht e Feierabend zu

machen Doelle Eisleben Jacob Lugau und Berge



Saarrevler brachten ebenſalls Einzelfälle von Beſtrafungen vor
Es wurde hierauf folgender Beſchluß gefaßt

Das Strafweſen auf den Gruben und Hütten wird viel
fach in der willkürlichſien Weiſe gegen den Geiſt der Geſetze
ausgeübt Es iſt zu verlangen die Einſetzung einer Jnſtanz
Arbeiterausſchüſſe die in Gemeinſchaft mit den Vertretern

der Werksleitungen die Strafen zu verhängen hat um den
ewipörenden Zuſtand zu beſeitigen daß der Kläger zugleich
und allein Richter in eigener Sache iſt Die eingezogenen
Straſgelder ſind nur im Jntereſſe der Arbeiter zu verwenden
und die Velegſchaft allein darf über die Verwendung der
Gelder beſtimmen
Henker Zwickau erſtattete dann einen Bericht über die

Beſchlüſſe einer geſtern niedergeſetzten Kommiſſion die vor
egenden Anträge zum Ansbau des Verbandes die
ſehr zahlrelch vorliegen zu einem einheitlichen Antrage zu
jammenzufaſſen Die Kommiſſion macht folgende Vorſchläge

s 1 Der Beitrag iſt auf 70 Pf pro Monat zu erhöhen
und zwar vom 1 Juli 1900 ab

S 2 Unterſtützungsweſen Von den Einnahmen des Ver
bandes ſind bis zu 10 Proz für die Unterſtützung derjenigen
Kameraden zu verwenden die gemaßregelt werden wegen
ihres Eintretens in den Verband

g 3 Sterbegeld Falls die Frau ſtirbt kann ein Sterbe
geld von 30 M gezahlt werden

g 4 Krankengeid Es iſt eine Urabſtimmung darüber vor
zunehmen ob für die Mitglieder eine Krankenunterſtützung zu
ſchaffen iſt mit der Maßgabe daß der Beitlritt ein frei
williger iſt
Welter beantragt die Kommiſſion die Annahme ſolgenden

Streikreglements
8 1 Wenn eine Mitgliedſchaft geneigt iſt mit Forderungen

an ihre Werksverwaltung heranzutreten ſo hat der Ver
tranensmann den Verbandsvorſtand davon in Kenntniß zu
ch Die Forderungen dürfen nicht eher an die Werks

tung abgeſandt werden bis der Verbandsvorſtand feine Zu
ſtimmung dazu gegeben hat

s 2 Werden wegen Maßregelungen Lohnabzügen und ähn
licher Schädigungen der Arbeiterſchaft Arbeitseinſtellungen
ſener geplant ſo iſt dies der Verbandsleitung

äteſtens 14 Tage vor dem Strelkausbruch mitzutheilen
8 3 Sollen zur Durchführung aufgeſtellter Forderungen

Arbeitsniederlegungen Angriffsſtreiks erfolgen ſo iſt dies
der Verbandsleitung mindeſtens 8 Wochen vor Beginn des
Streiks mttzutheilen

4 Streiks h ſolche zur Abwehr wie auch zum An
griff dürfen ohne Zuſtimmung des Verbandsvorſtandes nicht
unternommen werden

8 5 Streiks welche ohne Genehmigung der
Ver bandsleitung unternommen werden er
halten aus Verbandsmitteln keine Unter
ſtützun Kg

S 6 Während der erſten 14 Tage eines Streiks wird keine
Unterſtützung gezahlt
Redacteur Hu s Eſſen beantragt die Anträge ohne Debatte

anzunehmen da eine andere Einigung als auf Grundlage der
Kommiſſionsvorſchläge nicht zu erzielen ſein würde Zu
ſtimmung und Widerſpruch Heinrich Wächter Dort
mund Die Ruhrbergleute proteſtiren dagegen Wir ſind nicht
gewillt uns von Hus ſchulmeiftern und wie dumme Jungen
nach Hauſe ſchicken zu laſſen Beifall und große Unruhe
Rach mehrſtündiger lärmender Geſchäftsordnungsdebatte wird
beſchloſſen von einer Debatte über die Anträge Abſtand zu
nehmen Auf Antrag von Wächter Dortmund wird nament
lich über jeden Punkt der Anträge getrennt abgeſtimmt Die
Anträge werden mit überwiegender Mehrheit au
genommenDer nächſte Punkt der Tagesordnung betrifft Die
Reform des Knappfchaftsweſens und der Unfall
verſicherung Mit dieſer Frage hat ſich die Generalver
ſammlung ſchon zu wiederholten malen beſchäftigt Der Referent

enkerZwickau unterbreitet der Verſammlung eine längere
eſolution in welcher er fordert

Jn Erwägung daß die Einrichtungen in den deutſchen
Knappſchaftskaſſen bei welchen von einer zeitgemäßen im
Jntereſſe der Arbeiter liegenden Weiterentwicklung ſeit Jahr
zehnten nicht die Rede ſein kann den Wünſchen der Berg
arbeiter nicht entſprechen ja zum Theil für dieſe ſehr nach
theilig ſind daß insbeſondere infolge der landesgeſetzlichen
Regelung des Knappſchaftsweſens dieſes eine große Viel
geſtaltigkeit zeigt welche ſeit Einführung des Jnvaliditäts
Verſicherungs Geſetzes noch erhöht iſt daſſelbe für die Berg
arbeiter vollſtändig unverſtändig und verwirrend geworden iſt
erachtet die Generalverſammlung eine im Jntereſſe der Arbeiter
liegende zeitgemäße und auf Grund nachfolgender Forderungen
aufgebante Reform dieſer Kaſſe für dringend nothwendig

1 Einheitliche reichsgeſetzliche Regelung des geſammten
deutſchen Knappſchaftsweſens

2 Volle Selbſtverwaltung der Kaſſen durch die
Arbeiter mindeſtens aber Zuerkennung ihren Pflichten ent
ſprechender Rechte bei der Verwaltung der Kaſſen Werks
und andere Beamte dürfen unter keinen Umſtänden als Ver
treter der Arbeiter zugelaſſen werden Arbeitervertreter

welche aus der Bergarbeit entlaſſen werden aber bei der Kaſſe
als freiwilliges Mitglied verbleiben bleiben in ihren Aemtern
Arbeitervertreter welche invalid werden dürfen nur auf ihr
Erſuchen vom Amte entbunden werden

3 Die Wahlen der Arbeitervertreter zu den Knappſchafts
kaſſen betreffend iſt zu fordern Möglichſte Sicherheit vor
Wahlbeeinfluſſung ſeitens der Werksbeſitzer oder deren Be
amten Einführung der geheimen Wahl durch Stimmzettel
die Wablen ſollen von Arbeitern und nicht von Werksbeamten
geleitet event ſollen einheitliche Couverts zur Abgabe der
Stimmzettel vor der Wahl ausgegeben werden Auch frei
an oder invalide Mitglieder ſind wahlberechtigt und

ar
4 Die Leiſtungen der Kaſſen ſind auf eine den allgemeinen

Se deelnitfen und dem Zweck der Kaſſen entſprechende Stufe zu
erhöhen

5 Aufhebung der Eintheilung der Mitglieder in ſtändige und
unſtändige und Gleichſtellung aller Mitglieder bezüglich des
Dienſtalters

6 Bei Abgang von der Bergarbeit ſei es freiwillig oder
durch Aufkündigung ſeitens der Werke ſind entweder die
geleiſteten Beiträge zurückzuzahlen wenn nicht freiwillig fort

eſtenert wird was als zuläſſig gelten muß oder es muß die
W rIuchaft auf die bis dahin erworbenen Rechte feſtgelegt
erden
7 Beſeitigung der Anrechnung anderer Renten auf die

Knappſchaftsrente ſo lange und ſo weit dieſe nicht den früheren
Durchſchnittslohn überſteigen

8 Feſtſetzung eines Dienſtalters von 25 Jahren nach
welchem bei Aufgabe der Bergarbeit Juvolidenrente gewährt

Nah hur daß Erwerbsunfähigkeit nachgewiefen zu werden
ſt

9 Freie Aerztewahl in allen Verhältniſſen wo ein Arzt
nothwendig iſt

10 Einführung eines Gegenſeitigkeitsverhältniſſes für alle
deutſchen Knappfchafiskaſſen

Bezüglich der Reform der Unfallverſicherung mibel Vollrente der volle Erſgtz des Arbeitsberdinßes
verlangt die Anrechnnng der Unfallrente auf andere Renſen ſoll
aufhören die Unfallsvorſchriften dürfen nur in Uehereinſtimmung
mit den Arbeitervertretern abgegeben werden die Renten für
Wittwen ſollen 30 Proz der Kinder 20 J der Vollrv Vollrente betragen müſſen die Wahlen zu den Schiedsgeriehten ſollen all
gemeine direkte und acbein rein und dem Verletzten ſoll freie

Eiſenbahnfahrt zur perſönlichen Wahrnehmung des Termins ge
währt werden

Die Anträge wurden angenommen
Für die Auszahlung des Sterbegeldes wurde eine Karrenzzeit

von ſechs Monaten feſtgeſetzt Nach Erledigung weiterer An
träge zu inneren Verwaltungsangelegenheiten wurden die Ver
handlungen auf den 2 Feiertag früh vertagt

Halle und Amgegend

Halle 18 April
Die dritte Generalverſamm ung des Landes

vereins preußiſcher techniſcher Lehrerinnen
II

Der zweiten öffentlichen Verſammlung die geſtern
nachmiltag von Uhr ab wiederum im Wintergarkten tagke
ging eine kurze Mitgliederverſammlung voraus in welcher ge
ſchäſtliche Mittheilungen erfolgten und die Vorſtandswahl vor
genommen wurde Der Vorſtand ſetzt ſich für die nächſte
Geſchäſtsperiode des Landesvereins wie ſolgt zuſammen Frl
El Altmann I Vorſitzende Frl Jda Angely II Vor
ſißende Frl Anna Peetſch I Schriſtführerin Frl Minna
Oehlerking II Schriſtführerin Frl Lina Beyer Kaſſirerin
Frau Dr Stobbe und Frl L Böhme Beiſitzerinnen Als
Ort der nächſten Generalverſammlung wird Berlin oder Elber
ſeld Varmen in Ausſicht genommen Die öffentliche Verſamm
inng beſchloß zunächſt die Abſendung eines Huldigungs
telegrammes an Jhre Majeſtät die Kaiſerin Auguſte Viltoria
und nahm ſodann den Vortrag des Frl H Ridd erPoſen ent

über das Thema Die Ausbild ung der HandegenZeheltslehrerin und ihre Weiterbildung für
Fortbildungs und Gewerbeſchulen Die Vor
tragende führte darin etwa folgendes aus

Die derzeltige Ausbildung der Handarbeitslehrerin entſpricht
weder der Bedeutung des Handarbeitsunterrichts in praktiſcher
und erziehlicher Hinſicht für die weibliche Jugend noch den ge
ſteigerten Anforderungen der heutigen Zeit und Lebens
verhältniſſe und kann daher nicht als geeignete Grundlage für
die berufliche Vorbereitung der Handarbeitslehrerin an
geſehen werden Eine organiſche Umgeſtaltung des Ausbildungs
ganges kann nur durch Errichtung ſtaatlicher oder unter ſtaat
licher Aufſicht ſtehender Seminare mit mindeſtens einjährigem
Kurſus nach einheitlichem Lehrplane der von der centralem
Schulbehörde anfzuſtellen iſt erfolgen Der Lehrplan des
Seminars für Handarbeitslehrerinnen muß die allgemeine die
bernflich techniſche und pädagogiſchmethodiſche Ausbildung
berückſichtigen Die poren für die praktiſche Schul
thätigkeit hat durch planmä e Einführung in den
Unterricht der verſchiedenen laſſenſtufen zu erfolgen
Das Seminar iſt daher mit einer Uebungsſchule
zu verbinden oder es muß andere Gelegenheit bieten zu ſyſte
matiſch aufſteigenden Unterrichtsübungen mit Schülerinnen
Zur Erreichung der Seminarziele iſt für die Aufnahme zu fordern
a der erfolgreiche Beſuch einer höheren Töchter oder guten
Mittelſchule oder Nachweis einer gleichwerthigen Vorbildung
b genügende praktiſche Beſähigung und Vorübung e das
vollendete 18 Lebensjahr Der Abſchluß der Ausbildung beſteht
in einer Prüſung welche unter Vorſitz eines Regierungs
kommiſſars abgehalten wird ſich über alle Lehrfächer des Seminars
erſtreckt und mit einer Unterrichtsprobe verbunden iſt Ueber
das Ergebniß der Prüfung wird ein Zeugniß ausgeſtellt
das zur Anſtellung als Handarbeitslehrerin an höheren wie
niederen Mädchenſchulen berechtigt Die gute Ausbildung der
Handarbeitslehrerin iſt die nothwendige Grundlage für ihre
weitere Thätigkeit an Fortbildungs und Gewerbeſchulen Dieſe
ſtellt bedeutend erhöhte Anforderungen an die techniſche all
gemeine und pädagogiſche Ausbildung die in beſonderen Kurſen
an wohlorganiſirten unter ſtagtlicher Aufſicht ſtehenden Ge
werbeſchulen gewonnen wird Die Ausbildung als Lehrerin an
Fortbildungs und Gewerbeſchulen muß nach feſtem Lehrplan
erfolgen mindeſtens zwei weitere Jahre umfaſſen und mit einer
ſtaatlichen Prüfung abſchließen

Jn der Debatte ſtimmte die Verſammlung den Anſichten des
Vortragenden in den meiſten Punkten zu nur in Einzelheiten
gingen die Meinungen auseinander Jnsbeſondere verlangte
man als Jdeal von einer Seite den Eintritt der ausſchließlich
pädagogiſch methodiſchen Bildung in einem Fachſeminar und
zwar in Gemeinſchaft mit den wiſſenſchaftlichen Lehrerinnen
erſt nach Abſchluß der allgemeinen und techniſchen Bildung
Einzelne Rednerinnen betrachten einen nur einjährigen Seminar
kurſus für nicht genügend anderſeits hält man den Uebergang
der Vorbildung unter ſtaatliche Leitung oder Aufſicht für die
Hauptſache Die theilweiſe geforderte Vorbildung einzig und
allein in einer höheren Töchterſchule hält man nicht für nöthig
Jm Anſchluß an dieſen Vortrag ergreift noch Herr Regierungs
und Schulrath Mühlmann das Wort um als Vertreter der
Königl Regierung zu Merſeburg die Verſammlung in ihren

n des Wohlwollens der ſtaatlichen Behörden zu ver
ichern
Hierauf erſtattet Frl B Bleek Minden Bericht über die

ſoziale Thätigkeit der techniſchen Lehrerinnen Die Referentin
beſchreibt darin die Wirkſamkeit der letzteren an Flickſchulen
Haushaltungsſchulen in der Armenpflege der Beauſſichtigung
ſtädtiſcher Pflegekinder der Waiſenpflege an Kinderbewahr
anſtalten und Kinderhorten in der Bahnhofsmiſſion an Unter
haltungsabenden ſür die ſchulentlaſſene weibliche Jugend in
Damen und Mädchen Turnvereinen in der Verbreitung guter
und billiger klaſſiſcher Lektüre u dergl

Nachdem noch das Ergebniß der Vorſtandswahl bekannt
gegeben war wurde dle Sitzung geſchloſſen

Abends 8 Uhr vereinigte ein Feſteſſen im Winkergarten die
Theilnehmer der Verſammlung während für heute die Beſich
tigung der Francke ſchen Stiftungen und anderer Sehenswürdig
keiten unſerer Stadt der Beſuch einer von Frau Gehrts
Wildhagen veranſtalteten Ausſtellung von Kunfſtſtickereien
und feineren Nadelarbeiten in der Juduſtrieſchule Burgſtr 38
ſowie endlich ein Spaziergang in das Saalthal vorgeſehen war
womit die dritte Generalverſammlung des Landesvereins
preußiſcher techniſcher Lehrerinnen ihr Ende erreichte

Provinzialnachrichten
Weiſienſels 17 April Durchgänger Geſtern vor

mittag fuhr ein Geſchirrführer aus Unterneſſa mit ſeinem ein
ſpännigen Fuhrwerk nach Hauſe Jn der Nähe des Gaſthofes
Zu den drei Wegen mußte er abſteigen Während er ſich ein

kleines Stück von ſeinem Fuhrwerk entfernte ſcheute das Pferd
machte Kehrt und wollte zur Stadt zurück Der Geſchirrführer
ſprang nun hinzu und wollte das Pferd halten Es ging aber
durch der Mann kam zu Fall und wurde derart überfahren daß
er beſinnungslos liegen blieb Jetzt raſte das Pferd nach
der Stadt zu und zertrümmerke in der Nähe des Magazins
einen Miethwagen aus Vorau Erſt in der Nähe des Schloſſes
würde das Pferd von Huſaren angehalten der Wagen war total
zerhrochen Der anſcheinend ſchwer verletzte Geſchirrführer
wurde nach Unterneſſa gebracht

Kaumburg 17 April Die Obſtbäume jeglicher
Sorte ſind ſo überreich mit Fruchtknoſpen beſetzt wie dies ſeit
Jahren nicht beobachtet wurde Die Weinſtöcke ſind heil
r den Winter gekommen und bluten beim Verſchnitt ſehr
ergiebig

Bad Köſen 17 April Generalleutnant z D
v Strauntz feierte ſein fünfzigjähriges Dienſtjubiläum

Aſchersleben 17 April ſMühlenbrand Jn der
Oſternacht brannte die m Fuße der Alten Burg elwa eine

Freltog nieder Dle Feuerwehr konnte nur die
getrennt llegenden Wirthſchaftsgebände retten

Eisleben 17 April Erderſchütterung Robbeit
Eine beſtige Erderſchütterung wurde am erſten Oſterfeiertage
kurz nach 5 Uhr früh wahrgenommen eine ſchwächere war
gegen 4 Uhr früh verſpürt worden Hier ſuhr der Keſſel
wärter Emil Landsdörfer auf einem Fahrrad die Halleſche
Straße entlang wo er von zwei Leuten aus Helfta ohne jeden
Grund angerempelt wurde ſo daß er abſteigen mußte Als er
ſich das Verhalten der Lente verbat griffen ſie ihn an ſchlugen
ihn und ſtachen ihn auch noch mit einem Meſſer in den Kopf
ſo daß er nicht unerheblich verletzt wurde Die rohen Thäter

t worden und wird ſür ſie der gebührende Lohn nicht
ausbleiben

Cölleda 17 April ſt Goldene Hochzeit ſelerte
das Arbeiter Tobias Wohllebe ſche Ehepaar

Halberſtadt 14 April Jn letzter Sitzung der
Stadtverordneten berichtete Oberbürgermeiſter Dr Oehler
über die Anlage eines Elektricitätswerkes in hieſiger
Stadt und die Umwandlung der hieſigen Pferdebahn in eine
elektriſche Bahn mit Fernbahnen nach Thale und über den
Huywald nach Dingelſſedt Der Oberbürgermeiſter bezeichnetees dabei als nicht ausſichtslos daß eine die Wünſche der Stadi
befriedigende Vereinbarung erzielt wird Eine der beiden Fern
bahnen wolle Helios ohne weiteres bauen und ſich hierzu
vertragsmäßig verpflichten Die Unterlagen ſür die Linie nach

Thale von hier über die Klus und Thekenberge Weſter
hauſen uſw ſeien bereits beſchafft Auch ſei für dieſe Bahn
ſirecke die Konzeſſion bereits nachgeſucht Mit dem Ban der
Kraſtſtation in hieſiger Stadt könne vorausſichtlich aber erſt im
a 1901 begonnen und der Betrieb des Werkes erſt im

von der Mühle

ahre 1902 aufgenommen werden Da der Zuſtand der hieſigen
ſerdebahn gegenwärtig unhaltbar ſei habe die Polizeiverwal

tung der Pferdebahn Geſellſchaſt anfgegeben den Oberbau zu
erneuern wobei auf die künſtige Einſührnug des ereltriſchen
Betriebes jetzt ſchon Rückſicht genommen werden ſoll Den Verhand
lungen zuſolge ſollen noch in dieſem Sommer nene Doppelgleiſe
vom Bahnhofe bis zum Fiſchmarkte gelegt werden die ſür den
elektriſchen Betrieb geeignet ſind Zur ſtädtiſchen Bade
anſtalt wurde mitgetheilt daß dieſe Muſteranſtalt die Er
wartungen die man an ihre Benutzung geſtellt habe weit
übertroffen habe indem innerhalb des erſten Vierteljahres
ſeit ihrer Eröffnung am 9 Jannar d J 27,165 Bäder genommen
ſeien wodurch eine Einnahme von rund 14,000 M erzielt ſei
während der Etat nur 5600 M verlange

Dörnitz 17 April Der Uebungsplatz wird indieſen ch wieder belebt werden durch einige Jnfanterle
regimenter zu deren Empfang alles vorbereitet iſt Beſtätigt
wird ſetzt aus guter Quelle daß der Kaiſer in der zweiten

älſte des Auguſt init einem Gefolge von 80 Perſonen auf dreiBee den Uebungsplatz AltenGrabow beſtimmt wieder beſüchen
wird Jn der erſten Hälfte deſſelben Monats kommen acht
GardeKovallerieregimenter hierher um ihre Uebungen hier ab
zuhalten

Taugermünde 17 April Beim Radfahren verunglückt Der Schuhmachermeiſter Pu chert fuhr mit ſeinem
Rade gegen einen Steinhaufen überſchlug ſich erlitt einen
Schädelbruch und war ſofort todt

Arueburg 17 April Ertrunken Der Fiſchermeiſler
Weinland der zum Fiſchen ausgefahren war fuhr in der
hochgehenden Elbe gegen einen Baumſtamm Der Kahn ſchlug
um und W ertrank Der Lehrling hielt ſich an einem
Baumſtamm feſt und wurde nach ſtundenlangen Bemühunger
gerettet

O Wittenberg 17 April Ueberliſtet Die hief g
Straſkammer verurtheilte am 11 Januar den zwangsweiſe aus
Kreuz bei Poſen vorgeführten Hauslehrer Hans Henkel zu dref
Monaten Gefängniß weil er unter den raffinirteſten Vor
ſpiegelungen den Tuchfabrikant Holtzhauſen hier um Anzugſtoffe
im Betrage von 80 M betrogen hat Henkel trat ſeine Strafe
gleich hier an und als er am Mittwoch entlaſſen werden ſollte
erhielt er von ſeiner Mutter eine Poſtanweiſung über 100 M
zur Reiſe Holtzhauſen der davon Kenntniß erhielt machte
rechtzeitig Anſprüche geltend ſo daß Henkel nach Abzug der
Forderung und der Koſten nur noch 15 M erhielt
K Erfurt 16 April Jnternationales Radwett

fahren Das gut beſuchte Rennen bot als erſte Nummer ein
Eröffnungsfahren für Amateure 2000 m 5 Runden in dem
Einheimiſche und zwar 1 Karl Keitel und 2 Willy Keitzmann
die beiden erſten Plätze behaupteten Dritter wurde Hugo
Niſſen Kaſſel Jm Eröffnungsfahren für Profeſſionals über die
gleiche Entfernung paſſirten das Ziel als 1 Noppert München
2 S Rocquillon Paris und 3 Max Heiny Berlin Baarpreiſe
80 50 30 Als Sieger im 50 Kilometerfahren 125 Runden
mit Motor Schrittmachern ging Lucien LesnaParis durchs Ziel
1 Stunde 50 /2 Sek zweiter Th RohlMünchen welcher an

fangs Lesna überlegen war jedoch durch einen Defekt an dem
ihn führenden Motor zurückblieb NikodemPrag nahm ohne
Konkurrenz mit dem 3 Platze vorlieb 200 120 60 Lesna
Paris würde durch einen Lorbeerkranz noch beſonders aus
gezeichnet

K Erfurt 17 April Ueberfall Jm Tode vereint
Nach einem Wortwechſel zwiſchen dem 40 Jahre alten Land
wirth Kirchner und dem 20 jährigen Steinmetz Franz Loth
in Melchendorf bei Erfurt verſteckte ſich dieſer auf der Dorf
ſtraße überfiel den Nachhauſegehenden und mißhandelte ihn
brutal Als man den Attentäter ergreifen wollte entfloh er
Seit 8 Tagen iſt Loth ſpurlos verſchwunden Als die 74 Jahre
alte Wittwe Bertha Wadſack erfuhr daß tagszuvor ihre
84 jährige Schweſter geſtorben ſei wurde ſie vom Schlage ge
troffen und verſtarb bald darauf

Patente Anmeldungen Querſchueldemaſchine flir Gewebe ſw
mit ſcheerenartig wirkenden Meſſern C Hoyer Co Schönebeck a E
Kluppe für Gewebeſpannmaſchinen uſw U Pornttz Chemnitz Reichsſtr 1
Maſchine zur Herſtellung von Staubfäden für künſtliche Blumen Zuſ z Pat
92,717 Karl Wießner Co HresdenN Luſſenſtr 10/12 Verfahren
zur Darſtellung von Farbſtoffen aus Naphtochinon und Derivaten deſſelben
Chemiiſche Fabrik von Heyden Aktiengeſellſchaſt Radedenl b Dresden
Selbſithätig wirkende Regnlirdüſe für Gasgiühlichtbrenner Richard Fleiſch
hauer Merſeburg Hetroleumgas Blaubrenner Guſtav Barthel
Hresden Kyffhäuſerſtr 27 Vorrichtung an hydrauliſch betriebenen Krähnen
mit ſelbſtgreifenden Fördergefäßen Rudolf Ding linger Köthen i Anhalt
Kaltſäge Karl Grübel Gotha Hauptmarkt 32 Kniehebelpreſſe C E Roſt

Co Dresden Roſenſtr 103

Deſſau 17 April Hofballet meiſter Fricke feiert
am 18 d M das wohl einzig daſtehende Jubiläum 75 jähriger
Thätigkeit als Tanzkünſtler Am genannten Tage vor
75 Jahren trat er das erſte mal im Leipziger Stadttheater in

Precioſa auf an demſelben Tage vor fünfundzwanzig Jahren
würde ihm Gelegenheit gegeben in dieſem Stücke ſeine Kunſt
zu zeigen

Saaſag 17 April Kreuzottern Auf dem hieſigen
Forſthauſe wurden dieſer Tage drei Kreuzolkern abgeliefert

Ullersrenth 17 April Münzenfund Beim Ab
räumen einer Vrandſtätte entdeckten die Arbeiter einen alten
Blechkaſten mit über 790 wohlerhaltenen Münzen aus dem
17 Jahrhundert meiſt öſterreichiſche Kupfermünzen doch war
auch ein öſterrelchiſcher Dukaten dabei d

Schiwarzburg 16 April Die junge Königin derNiederlandeſ trifft am 15 Mai hier ein ünd bleibt bis Mitte
Juni hier Zu dieſem Zweck iſt die J Etage im Hotel zum
Weißen Hirſch für die Königin die mit einem Gefolge von
20 Perſonen kommt gemiethet worden

Rudolſtadt 17 April Unterſchlagung Mit einer
Viertelſtunde von der Stadt belegene Burgmühle von Oskar Summe von 700 Mark unterſchlagenem Gelde unternahin om
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end der Lehrling eines hleſigen Landesproduktengeſchäfts
beim Vorſchußvecein einzohlen ſollte einen Oſter

ansfing Er kam jedoch blos bis Großberingen woſelbſt ſeine

Feſtnahme erſolgle bnkenburg 17 April Das Feſt ſeines hundert
er b re felert am 10 Mai d J Prüfer s

Holel Kum Chryſopras chwarzathal
Leipzig 16 April Sonderling Vor einigen Tagen

verſtarb im Krankenbauſe zu St Jacob der 72 Jahre alte Kon
ditor Albert Horn aus Münſterberg der ſeit 40 Jahren und
ſieis nur anſcheinend in den ärmlichſien Verhältniſſen in Leipzig
wohnhaft war Jm Jahre 1894 wurde der damals 66 Jahre
alte Greis in herunlergekommenem Zuſtande bereits einmal im
Krankenhauſe verpflegt Er war von dieſer Zeit an mit ſeiner
72 Jahre gaiten Ehefrau Jobre hindurch Koſtgänger der hieſigen
A Nenbebörde Als im Jahre 1898 das Ebepaar in Anſehung

ger traurigen Lage und ſeines hohen Alters im Armenhanſe
z te ebracht und deshalb die ärmliche Wohnung die zudem von
S ans ſtarrte behördlicherſeits geräumt werden ſollte entdeckte

r der Wohnung verſleckt außer einer Baarſumme von
de Mart Wertbpapiere im Geſammtbetrage von nahezu

15,000 Mark Die Lente die inzwiſchen über 1000 M Unter
ſützun von der Armenbehörde gezogen hatten es damals nur
b hohen Alter zu danken daß ſie wegen Betrugs und

h ſehung nur mit 800 M Geldſtrafe belegt wurdenStenerhinterz Fefr b Einu er efran iſt inzwiſchen verſtorben n inDie e Sehn r nun das unter Entbehrungen
sdenDamnengeſcharrie Erbe an

Stö 17 April Ein recht betrübenderUn r ſich bier in der Holzhauſenerſtraße Die
Tröbitz ſchen Eheleute pflegten ihr kleines 6 jähriges Töchterchen
wenn ſie von Hauſe war zu einer befreundeten

ilie Au zu gebennene Waguer wärmte nun Milch auf dem
Spirituskocher wobei ſich die kleine Tröbitz lebhaft für die

ſainmen intereſſirte Hierbei mag ſie der Waguer
ege geſtanden haben denn dieſe drückte das Köpſchen

b mit den Worten in die Flammen Na haſt du s
nun richtig geſehen Sofort ſtanden die Locken der Kleinen
in Flammen der Kocher fiel um und vom ſpritzenden
Spirilus benetzt brannten auch die Kleider Nun verſuchte
die Wognex in ihrer Angſt zu löſchen indem ſie mit ihrem
Pantofſel auf die Flammen ſchlug Kopf und Oberkörper der
Kleinen waren ganz mit Brandwunden bedeckt Aerztliche
Kunſt war machllos Abends 8 Uhr war der kleine Liebling
der Eltern der von jetzt ab die Schule beſuchen follte eine
LeicheStünz 17 April Bei einer Razzig wurden in einem
Strobfeimen fünf Perſonen darunter Stünzer Kinder auf

efunden im Ortsgefängniß untergebracht und ſpäter der königlKintbaiptmannſcha t zugeführt

lodernden
etwas im
der Tröbi
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Vermiſchtes
Der Kaiſer und die Kaiſerin ſtatteten am Sonnabend dem

Bildhauer Eugen Börmel in ſeinem Atelier das in der
Hagenſtraße in der Grunewaldkolonie gelegen iſt einen Beſuch
ab Der Kalſer fragte ob die Enthüllung der von Börmel
geſchaffenen Gruppe des Kaiſers Sigismund für die Anlage
in der Siegesallee in den erſten Tagen des Monats Mai
möglich wäre Wenn die Fertigſtellung zum 3 Mai ſich nicht
bewerkſtelligen läßt ſoll der 6 Mai als Enthüllungstag

in Ausſicht genommen werden Die Kaiſerin erinnerte daran
daß ihr Gemahl an dieſem Tage ſehr viel vorhabe der Kaiſer
aber bemerkte gerade dieſe Gruppe würde ſeinen hohen Gaſt
und treuen Bundesgenoſſen Kaiſer Franz Joſef beſonders
intereſſiren da auch Sigismund einſt König von Ungarn
gewefen ſei Der Kaiſer meinte daß Kaiſer Franz Joſef in
Rückſicht auf dieſen ſeinen Vorgänger in Ungarn gewiß gern
dem kurzem Enthüllungsakt beiwohnen würde

Das Central Komitee der Deutſchen Vereine vom
Rothen Kreuz verſendet folgende Mittheilung Nach in Berlin
eingegangenen Nachrichten vom 12 April haben die beiden Ab
ord nungen des Deutſchen Rothen Kreuzes in Südafrika augen
blicklich wie folgt Verwendung gefunden die eine bei der Front
der Burentruppen im Feld Hoſpital Heibronn die andere
i Reſere Hoſpital Prätoria

Die Internationale Eifenbahn Schlaſwagen Geſell
ſchaft theilt uns mit Eine direkte tägliche Verbindung
zwiſchen Berlin und Budapeſt und dreimal in der Woche
zwiſchen Berlin und Belgrad Sofig Konſtantinopel wird
om 2 Mai ab der neue Le Zug Berlin Budapeſt
rient Expreß herſtellen Die Fahrzeit zwiſchen Berlin

und Budapeſt iſt dadurch auf 16 Stunden verkürzt und beträgt
zwiſchen Berlin und Konſtantinopel 60 Stunden Jn Budapeſt
pereinigt ſich der Berlin Budapeſt Orient Expreß dreimal in
der Woche mit dem von Wien kommenden Orient Expreß

Zur Gutenberg Feier Als Andenken an die allgemeine
Gutenberg Gedenkfeier in Mainz ließ das Komitee
eine offizielle Feſt Poſtkarte in der Kunſtanſtalt von
Joſef Scholz in Mainz herſtellen deren Alleinvertrieb dem
Kunſtverlag L Klement in Frankfurt a M übertragen wurde
Jm Klement ſchen Kunſtverlage erſchien ebenfalls der Feier ge
widmet als Jubilänms Künſtlerausgabe die Gutenberg
Portrait Poſtkarte Aquarellkarte nach Thorwaldſen mit
dem Facſimile Namenszug Gutenberg s Als dritte im Bunde
erſcheint eine Gutenberg Gedenk Poſtkarte in Kupfer
druck Die drei Künſtlerkarten bieten in ihrer Zuſammenſtellung
ein ſich ergänzendes Geſammtbild des Erfinders und ſeiner
Kunſt und dienen in künſtleriſcher Hinſicht den höchſten An
forderungen des guten Geſchmacks

Das Oberhaupt der Getreunen von Jever der Buch 225,400 Beſuchern an dritter Stelle die Deutſchen mit 23,500
druckereibeſitzer Wilhelm Mettcker in Jever iſt im Alter von
75 Jahren einem Herzſchlage erlegen 1825 in Jever geboren
war der Verſtorbene mit den Jeverſchen Verhältniſſen eng ver
wachſen Er war es der im Jahre 1871 mit ſeinem noch leben
den älteren Bruder Ludolph Meitcker die zahlreichen Verehrer Pl
des Altreichskanzlers Fürſten Bismarck zu dem jetzt weltbekannten
Bunde der Getreuen vereinigte Er vermittelte alliährlich den
Ankauf der dem Fürſten Bismarck zugedachten 101 Kiebitzeier
die in keinem Jahre auf deſſen Geburtstagstiſch fehlten Die
Elerſpende ſelbſt zu verpacken ließ er ſich nicht nehmen eine
wohlgelungene Zeichnung C W Allers die ihn bei dieſer 9
Beſchäftigung zeigt dürfte bekannt ſein Allabendlich verſammelte

ch eine Anzahl ſeiner Geſinnungsgenoſſen um ihn im Heim der
Getreuen deren Klubzimmer zu beſuchen und ſich in dem dort

aufliegenden Fremdenbuche einzutragen niemand unterläßt der
Jever beſucht An der Längswand des geräumigen und trotz
a bebaglichen Zimmers das an den getäfelten Wänden zahlreiche

ers ſche Zeichnungen eine lebensgroße Büſte Bismarck s uſw
ſteht die lange Tafel an dem bis zum Jahre 1898 die

etreuen ſtets am 1 April den Umtrunk zu Ehren des Alten
Sachſenwalde eranſtalteten und um den die Getreuen ſich

We zu einem Plauderſtündchen des Abends verſammeln
deit ettcker der wie er genannt wurde Onkel Wilhelm
Seite bei dieſen Zuſmmenkünften den Ehrenplatz am oberen

iſee Tafel zune Ein beſonders ſtarker ſeſſelartiger
i Ab woni geeignet eine ſchwere Laſt zu tragen diente ihm
treue nd zwar ſchon länger als die Vereinigung der Ge
ſagen Leſteht Jm Fußboden verrathen zwei nebeneinander
tat are Höblungen daß eine gewichtige Perſönlichkeit hier ſeit

gen Jahren ihre Füße ſtets auf demſelben Punkte ruben
Sie Zwei durch Abſcheuern des Lacküberzuges beraubte
WSugeh der Tiſchplatte laſſen erlennen wo allabendlich Onkel
ſerndeluns Arme einen Stützpunkt ſuchten und fanden wo er
9 9 P Tiſchplatte mit dem Meſſer das ihm zum Cigarren

eiden diente bearbeitet hat Vor ihm ſtand der berühmte

So geſchah es auch

aus Silber geirlebene Kiebitzbecher den Fürſt Bismarck einſt
den Getrenuen verehrte

Journgliſtenvrereinigung Unter dem Namen Tribüne
hat ſich vor einigen Tagen ein Verein der auf den Tribünen
der Berliner Parlawente beſchäſtigten Journoliſlen gebildet
Er bezweckt die Wahrung der Verufsintereſſen ſeiner Mitglieder
der erſte Schritt dazu iſt die Schaffung eines Arbeits
nachweiſes für alle Arbeilen die in das Fach ſchlagen
ſtenographiſche Aufnahme von Verhandlungen aller Art ſteno
graphiſche Sitzungsprotokolle uſw Die Vermittlungsſtelle be
findet ſich bei Dr jur Junghans Berlin NW Calvinſtraße 26

Einem Luſtmorde ſcheint die zwölſjährige Lina Junge
aus Bellmannsdorf bei Laubau zum Opfer gefallen zu ſein
Das Mädchen war ſeit dem 1 Dezember v J verſchwunden
Trotz der eingehendſten Nachſorſchungen der Staatsanwaltſchaft
konnte nichts über den Verbleib ermütelt werden Auch 500 M
Belohnung wurden ausgeſetzt Endlich am letzten Dienstag nach
mittag fand ein Sohn des Amtsvorſtehers Hölling bei einem
Gange durch die Felder in einem nur 1 Meter breiten und
Meter tieſen Waſſergraben die völlig entkleldete Leiche der Lina
Junge vor Die Arme waren da ſie außerhalb des Waſſers
lagen ſtark in Verweſung übergegangen nux wenige Schritte
entfernt lag ein mehrere Meter langer neuer Strick der jeden
falls zum Wegtragen der Leiche benntzt worden war Ohne
Zweifel iſt der Körper erſt kurze Zeit vorher dorthin ge
tragen worden da er ſonſt an dieſer Stelle hätte bald geſehen
werden müſſen Die am Mittwoch vorgenommene ärztliche
Unterſuchung ergab eine Zertrümmerung der Schädeldecke mit
einem ſpitzen Jnſtrument Man nimmt an es ſei ein ſcheußliches

an dem Mädchen verübt und dieſes darauf ermordet
worden

Von der jungen Königin von Holland erzählt man ſich
gegenwärtig in Amſterdam folgende Geſchichte Alle Tage macht
ſie mit einem der Offiziere ihres Stabes eine Spazierfahrt An
einem der letzten Tage bemerkte ſie im Gehölz auf einer Bank

wei Kinder von acht und zehn Jahrxen in Lumpen gehüllt und
aut jammernd Slſe näherte ſich ihnen und fragte Was iſt

euch denn paſſirt Und der kleine Knabe erzäblte unter Thränen
daß ſie ihre Mutter verloren hätten und daß ihr Murmelthier
das ſo hübſche Kunſtſtücke machte und ihnen ihr Brod verdienen
half nun auch todt ſei Wir wollen zu enrem Vweer gehen
ſagte die Königin Nach einigem Zögern geſtanden die Kinder
daß ſie gerade von dem Vater auf die Straße geſchickt worden
ſeien um zu betteln Die Königin dachte einen Augenblick nach
dann ſetzte ſie die Kinder in den Hoſwagen gab dem Kutſcher
den Befehl ſie in ein Aſyl zu bringen und kehrte mit ihrem Be
gleiter zu Fuß in den Palaſt zurück

Dr Puff und ſeine ſechs Bräute Unter dieſer Ueber
ſchrift erzählen Wiener Blätter Vor dem Schwurgericht ſtand
geſtern ein hübſcher brünetter junger Mann als Angeklagter
und als Zeuginnen traten ſeine geweſenen Bräute auf die er
betrogen hatte Alois Puff war Diurniſt bei der Verwaltung
des Allgemeinen Krankenhauſes wurde aber wegen Unregel
mäßigkeiten entlaſſen worauf er ſich Hochſtapeleien auf dem
Gebiete der Liebe zuwandte Da er ſich im Krankenhauſe
mediziniſche Fachausdrücke angeeignet hatte gab er ſich von nunab als Dr Puff Aſſiſtent am angtomiſchen Jnſtitut aus und
bei ſeinem Rednertalent fiel es ihm nicht ſchwer Mädchen zu
beſchwatzen Er lebte flott auf Koſten ſeiner Bräute er hatte
gleichzeitig ſechs und lockte ihnen im Verlaufe eines halben
Jahres über 3000 Kronen heraus Eine der Betrogenen er
ſlattete endlich die Anzeige und er wurde vechaftet Präſident
Es iſt bezeichnend wie ſchön Sie ſich Jhre Lebensweiſe ein
theilten Bei einer Braut frühſtückten Sie bei der anderen
luden Sie ſich zum Mittageſſen ein bei der dritten nahmen Sie
das Nachtmahl und in der Zwiſchenzeit beſuchten Sie die
anderen drei Uebrigens ſollen Sie außerdem noch mit einer
Krankenwärterin ein ernſtes Verhältniß gehabt haben und die
glaubt Jbren zärtlichen Briefen und vermeint daß Sle ſie
heirathen werden Angekl Dieſe Abſicht habe ich auch
Präſ Aber es dürfte etwas lange dauern bis Sie dieſe Abſicht
werden verwirklichen können Unter den hierauf vernommenen
Bräuten Puff s gab ein älteres Fräulein an ſie habe Dr Pufſ
auf Grund einer Zeitungsannonce kennen gelernt in welcher es
hieß es werde nur auf Charakter ein gutes Herz Alter Neben
ſache reflektirt Eine zweite Braut die hübſche Tochter einerBeamtenwittwe hat Puff ihr ganzes Vermögen von 1600 Kronen
geopfert Dr Puff hatte ſchon den Tag der Hochzeit beſtimmt
die in der Votivkirche ſtattfinden ſollte und Hofrath Albert ſollte
Trauzeuge ſein Auch allen anderen Bräuten hatte Puff den
ſelben Tag den 6 Februar als Hochzeitstag bezeichnet Die
Geſchworenen erkannten Puff einſtimmig des Betruges ſchuldig
worauf er zu drei Jahren ſchweren Kerkers verurtheilt wurde

Pariſer Ausſtellung Nachdem die Ausſtellung eröffnet
worden iſt dürfte es von Jntereſſe ſein zur Beurtheilung der
wachſenden Bedeutung dieſer Veranſtaltungen einen Rückblick
auf die Hauptziffern der drei letzten Weltausſtellungen in den
Jahren 1867 1878 und 1889 zu werfen Was zunächſt die täg
liche Beſucherzabl anlangt ſo wurden 1867 durchſchnittlich jeden
Tag 44,699 Eintrittskarten ausgegeben bei einer Geſammtzahl
von etwa 8,18 Millionen 1878 betrugen die Ziffern 65,789 reſp
12,04 Millionen und 1889 152,158 reſp 28,13 Millionen Die
Ausſtellung 1889 wurde am 6 Mai vom Präſidenten Caruot
eröffnet an dieſem Tage war die Zahl der Beſucher die kleinſte
Am größten war dieſelbe am 3 Oktober bei 386,000 Perſonen
und am Schlußtage mit 373,000 zahlenden und 15,000 nicht
zahlenden Beſuchern Von den in den Jahren 1878 und 1889
nach Paris gekommenen Fremden nahmen das Hauptkontingent
die Engländer für ſich in Anſpruch mit 64,000 reſp 380,000 Per
ſonen Ob die Zunahme in dieſem Jahre eine ebenſo bedeutende
ſein wird dürſte bei den vorliegenden Verhältniſſen zweifelhaft
ſein An zweiter Stelle kamen die Belgier mit 32,000 reſp

reſp 160,000 Perſonen dann Jtaliener Amerikaner Schweizer
Spauier Portugieſen Oeſterreicher Holländer Ruſſen uſw
Selbſtredend wuchſen die Einnahmen der verſchiedenen großen
Eiſen bahngeſellſchaften dementſprechend und zwar ſtellte ſich das
zlus im Jahre 1878 gegen das Vorjahr auf rund 55 Millionen

Francs und im Jahre 1889 gegen 1888 auf etwa 78 Millionen
Von Ausſtellern waren 1867 50,226 1878 60,000 und 1889
60,000 vorhanden An Auszeichnungen wurden vertiheilt im
Jahre 1867 19,776 1878 29,000 und 1889 33,139 Letztere
letzten ſich zuſammen aus 903 Großen Preiſen 5153 goldenen

edaillen 9690 ſilbernen Medaillen 9323 broncenen Medaillen
und 8070 ehrenvollen Erwähnungen Außerdem kamen noch
5500 verſchiedene Diplome zur Vertheilung Eines der
originellſten Ausſtellungsobjekte wird die Druckerei der New
Yorker Times bilden
beſondere Pariſer Ausgabe die vor den Augen des Publikums
hergeſtellt werden ſoll indem die Zeitung jeden Nachmittag
erſcheinen wird infolgedeſſen am Tage gedruckt werden kann

Vollendetſte auf dieſem Gebiete darſtellen da man in der Lage
iſt mit ihrer Hilfe 25,000 ſechzehnſeitige Zeitungen in der
zu drucken Jedenfalls iſt dies das Höchſte was bisher mit
einer Preſſe erreicht wurde
Zur Erinnerung an den Bau der Sibiriſchen Bahn
der ſich ſeinem Ende nähert hat der Kaiſer von Nußland be
ſohlen vor dem Nikolai Babnbof in Petersburg als dem
Ausgangspunkt der großen Bahn ein Denkmal für Kaiſer
Alexander III zu errichten auf deſſen Jnitiative der
Bau der Bahn unternommen wurde Das Denkmal wird
Architekten Schaechtel ausgeführt Die Denkmals Kommiſſion
ſteht unter dem Präſidium des Akademikers Surte Galizyn
und iſt dem Komitee der Sibiriſchen Bahn unterſtellt

Das Blatt veranſtaltet nämlich eine

Die zur Verwendung gelangende achtfache Preſſe dürfte das W

nach dem Entwurf des Bildhauers Fürſten Trubetzkoi und des

Letzte Nachrichten
Berlin 17 April Der Reſchanzelger meldet Dem Unter

ſtgatsſekreiär im Kultusminiſterinm Pr v Bartſch iſt der
Charakter als irklicher Geheimer Rath mit dem Prädikat
Excellenz verliehen worden

Berlin 17 April Paſior Weingart hat wie der Voſſ
Zig aus Osnabrück mitgetheilt wird einen Ruf zur Probe
predigt nach Brandenburg erhalten

Berlin 17 April Der nervenleidende Buchhalter Richard
S in der Lübeckerſtraße und der Konditorgehilfe Feodor K
in der Leipzigerſtraße der am Tage vorher ans ſeiner Stellung
entlaſſen worden war wurden in ihren Wohnungen erſchoſſen
vorgeſunden

Berlin 17 April Die unverheirathete Wirthſchafterin Hedwig
Scholz Gitſchinerſtraße 37 wurde heute unter dem Verdachte
W geſlern geborenen Zwillinge ermordet zu haben als

ollzeigeſangene in die Charité gebracht

Hamburg 17 April Bei einer Segelfahrt welche geſtern
nachmittag drei junge Leute aus Blankeneſe unternahmen
ſchlug infolge des heſtigen Sturmes das Boot um Alle dr
Jnſaſſen ertranken trotz ſofortiger Rettungsverſuche

Haßfurt Unterſranken 17 April Jm Dorfe Happerts
hauſen brannten heute 25 Häuſer nieder die Kirche

konnte gerettet werden
Paris 17 April Präſident Lonbet beſuchte heute morgen

die ruſſiſche Abtheilung der Weltausſtellung aufdem Trocadero in Begleitung der Miniſter Millerand und Del
caſſe Loubet wurde von dem ruſſiſchen Botſchafter
Uruſſow und dem General Kommiſſar Fürſten Teniſcheff
empfangen Uruſſow überreichte ihm im Namen des Kaiſers
Nikolaus die aus Marmor und Edelſteinen gefertigte Relief
Karte von Frankreich Loubet dankte für dieſe erneuerte Be
eugung der freundſchaftlichen Gefinnungen welche die beidenVolter verbinden Hierauf beſuchte Loubet das ruſſiſche Dorf

woſelbſt ihm Madame Takunſchikoff im Namen der Großfürſtin
b dem ruſſiſchen Prauche gemäß Brot und Salz

arbot
Tarnopol 17 April Drei hieſige Polizeiwachmänner

wurden hier verhaftet weil ſie ſeit längerer Zeit bei Gelegen
heit ihres Nachtdienſtes Einbrüche verübt haben

Dſchibuti 17 April Die Schagren des Mahdi ſind
vor den Verſtärkungen welche der Negus Menelik ſeinen
Truppen geſandt hat nach den inneren Theilen der Landſchaft
Ogaden gefloh en Die ſiegreichen Abeſſynier ſind nach HarrarJurückgekehrt Der Religionskrieg iſt beendet

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Berlin 17 April Die Nat Ztg dementirt die

Meldnung daß der gegenwärtig am Lago maggiore verweilende
Staatsſekretär Graf Bülow die Burenmiſſion em
pfangen habe und erklärt wenn der deutſche Konſul in
Mailand der früher in Prätoria geweſen mit Mitgliedern
dieſer Miſſion zuſammengetroffen ſei ſo erkläre ſich dies aus
ſchließlich aus früheren perſönlichen Beziehungen Anch ließe
ſich ſchwer abſehen welcher Zweck mit einem Beſuch der
Miſſion in Berlin über welchen vielfach Nachrichten aufgetancht
ſeien verbunden ſein könnte Deutſchland halte unter allen
Umſtänden an ſeiner Neutralität feſt

Haag 17 April Die Burenmiſſion lehnte es in aller
Form ab ſich über den Zweck ihrer Reiſe Berichterſtattern
gegenüber zu äußern Bisher hat dieſelbe nur ausnahmsweiſe
einige an den Dingen in Südafrika direkt intereſſirte Perſön
lichkeiten empfangen Die Miſſion hofft daß die Königin
ſie empfangen wird doch iſt hierüber noch nichts beſtimunſt

London 17 April Depeſchen aus Burenquelle melden
daß die Buren die engliſche Linie bei Fourteen Streams
erfolgreich bombardirten und den größten Theil
der engliſchen Geſchütze vernichtet haben Zwiſchen
Lord Methuen und Delarey findet gegenwärlüig ein
Kampf ſtatt

London 17 April Aus Mafeking wird unterm 5 ds
emeldet Garniſon und Bevölkerung bungern arg DieLaſt auf Entſatz ſcheint entfernter denn je zu ſein Seit

berſt Plumer s Demonſtration am 31 März halt
kein Bombardement ſtattgefunden da General Sny man
mit einer beträchtlichen Anzahl Burghers und Geſchützen
abgezogen war um ſich der von Norden kommenden
Entſatzkolonne entgegenzuwerfen Er kam aber am 4 April
zurück und ſofort wurde wieder das heftigſte Bombardement
eröffuet und zwar mit Geſchützen denen die Belagerten keine
auch nur annähernd gleichwerthige entgegenſtellen konnten Das
Kommando führt der junge Cronje welcher die Stadt
um jeden Preis nehmen will Die Buren welche viele Freunde
in der Stadt haben zeigen ſich ſehr verſöhnlich und behandeln
die feindlichen Verwundeten mit äußerſter Rückſicht

London 17 April Durch die Ausweiſung engliſcher
Unterthanen aus Transvaal die nach Lourengço
Marquez abgeſchoben werden iſt die Situation dort kritiſch
geworden da der britiſche Konſul ohne Fonds iſt um für die
zahlreichen Mittelloſen zu ſorgen und Natal die Landung
abſolut Mittelloſer verbietet Aus Trausvaal ſollen weitere
1500 engliſche Unterthanen ausgewiefen werden von denen 800
gänzlich mittellos ſind

London 17 April Das Reuter ſche Buregn meldet aus
Maſern vom 16 d Patronillen der Buren
berichten von dem Vorrücken engliſcher Truppen zum Entſatze
von Wepener Die Hauptmacht der Burenſtreitkräſte ſoll
daranf dringen die Belagerung Wepeners aufzuheben der
Kommandant Ollivier aber widerſetzte ſich dieſem Schritte
Daſſelbe Buregu meldet aus Beira vom 14 d Drei
Transportſchiffe mit anſtraliſchen Buſchmännern an Bord ſind
hier eingetroffen

DD 2 JS Meteorologiſche Station zu Halle

17 April 18 April9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 757 9 759,2Thermometer Celſins 6,1 7Rel Feuchliglelt 74 7490ind W 2 SW 2Max kmum der Temperaiur am 17 April 10 50 C
Minimum in der Nacht vom 17 April zum 18 April 3,79 C
Riederſchläge am 18 April 7 Uhr morgens 0,0 mm

Muthmaßliches Wetter am 19 Abril
ſt trübes zu Niederſchlägen geneigtes Wetter bei friſchem

inde

Bericht des Berliner Wetterburegans
vom 17 April morgens

Memel 759 440 SSW bededt Swinemünde 753 Wuss
egen Hamburg 750 65 W bedeckt Borkum 763 6 WN W 7

bedeckt Berlin 757 62 W 5 dedect München 766
wolkig Wien 762 90 W bedeckt Trieſt 760 ONO SRegen Petersburg 745 43 SW 2 Regen Haparan da 747 2
N 4 wolkenlos Cort 770 WWN 5 halkbedegt Paris 770 8
NW 2 wolkenlos



Neu ss 13 April eht von 2o0nas Hoffmann Angesiehls SAmerelenTIamllel Gewer be und Ver c chr a bevorstehenden Feiertage hielt Jeh das Geschäft in engen Grenzen Potersburg 17 April anf loco Leinsaat loco 15,50
m 17 April Kohlenmarkt Die Lage des Kohlenmarktes Die Stimmung ist jedoch 2 ſerte c haben r Wels
ssen 17 t ish gen aufzuweisen Weizenme wird ebenfallswar unverändert fest oner zeit We renkleie unverändert Tagespreise Weizen Bremen 13 April T e 11 auk der W

Bergwerksgesellsechaft Bliesenbach In der Haupt bis 180 Roggen bis 145 IIafer bis 144 M die 1000 kg Weizenmehl Mainz 19 v Pernabbueo Bavern v Oetarien 12
versamminng wurde der am 16 Aug v J gefasste Beschluss betreffs bis 21,25 M ie 100 kg Weizenkleie bis 5,00 M die 50 Eg Sastie 45 Bonn v Ia Flata 12 u der Weser x er 7
Annniütung des zwischen der Gesellsehaſt und Dr Linnartz bestehenden Liverpool 17 April Weizen stetig Mehl ruhig v Neapel n Genug Heideiverg 11 v Hon on 7 Singa 12
Liefernngsver trages für Zinkerz von allen gegen zwei Aktionkre Hull 18 April Weizen ruhig Weimar v Octasten i2 n S Kong n Ka Pore
die 220 Stimmen vertraten en c Tirg Amsterdam 17 April Weizen auf Termine unverüändert Aſailitt s dem Aufsichtsrath nnerhalb des Antsichtsralhs wir ie Novbr 184 Roggen loco auf Termine unverändert Mai 135 Okitbr 132Zunge erörtert die Gewerkschaft Wildberg anzukaufen Antw an 17 April Weizen behauptet Roggen fest Haſer e

bie Berliner Packetfahrt Aktiengesellsehbaft theilt in ruhig Gerste behanptet Saale und atrut i Wuohnseiſen Schreiben mit Eine Vermindernng des Aklienkapitals legt Petersburg 17 April Weizen loco 9,20 Roggen loco 6,8C Hafer n r
nicht in unserer Absieht Infolge der Einstellung unseres Briefverkehrs 3,30 3,75 Artern Brückenpegel 16 April 4 1,26 17 April 1,18 stritt natürlich eine bedentende Vmwälzung in unserem Betriebe ein und Zucker Weissenfels Oberpegeil 4 2 s 4 2,76 8wir werden fürs erste unser Augenmerk darauf richten die uns ver e Paris 17 April Schluss Rohzucker ruhig 88 loco 3 do Unterpegei 4 I les 221
bleibenden Betriebszweige gewinubingender zu gestalten ſerner aber a 32 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 109 kg April 32 Mai Trotha l April 3,34 18 3,26 22auch danach trachten andere rentable Unternehmen aufannehmen In 325 Alni Aug 327 Okt Jan 28 Alsleben Ohberpegel 16 2,91 17 2,98 7
keinem Falle werden die Pividenden in Zukunft die Höhe erreichen London 17 April 96 Javazueker loco I2 rubig fest Rüben do Unterpegel 3,657 83,48 9

die wir dis jelzt zu verzeichnen hatten Rohzucker 10 fest 3,12 3,03 42 Fizenbahneinnahmen Mittelmeerbahn 1 April Drittel Oelsaaten Oele Fettwaaren e ne 422 2,2
224,003 Lire mehr New Vork I7 April Telegr Schmalz Western steam 7,70 Unterpegel 8,t2 o anBuenos Aires 16 April Goldagio 127,30 do Rohe und Brothers 8,00 Moldaun Tsor Eger BlhbeRio de Janeiro 16 April Weehsel auf London S je Leipaig 17 April Raps i 1000 kg M bez u Br April a Wuehsſ J April Taſſrete

Rappskuchen per 100 kg netto bis M bez u Br Rüböl rohesZahlnungea Einstollungen r netto ohne Fass flüssiges 56,75 A gelrorenes AM Zuaneis Als t 3 rorgan m 4333

z Br Höher rng 2,75 Winenberg 4,431Amls S 3 u Petroleum Junghunzlau 2,04 10 Posslau 444Namen Wohnort gericht z s s z Hamburg 17 April Petroleum still Standard white loco aun 2 13 37 Barby 2 4,92 12
Se n 7,55 Br Pardubitz 2,82 1 Magdeburg 45 16nen er rer 77 m z 17 April Börsen Schlussbericht Raffinirtes Petroleum h 77 2 ha T 2r PDres oco 7,65 Br elnik 2 29 r ittenbergeB Wschieegeenreieter Apolda Apolda 10 4 10 5 5 17 5 Antwerpen 17 April Sehlussberieht Raffinirtes Type weiss Heitmeritz 2 4347 2 Pömite Peg i6

Offene Handelsg O F ger per April 21,29 Br per 2ini 21,25 Br per brka 7 270 261 S enhutg t 652W Bötzow Berlin Berlin 10 4 96 85 28 6 uni 21,50 Br Rnhig roten r DRich Biederbeck Ktm Gladbeek Buer 4 23 5 5 86 New Tork 17 April Telegr Petroleum Standard white in Aussig 17 April Von den oberen Plätzen werden 142 em Fall ge
Off IIdlsg S Alaurmann Dunisburg Duisburg 4 6 8 5 12 6 New Vork 9,25 do in Philadelphia 9,20 do Reſined in Cases 10,45 meldet Heutige Fahrtieſe Zoll österr Mass Fracht nach Magde
J Aartens Kſm Henustedt Heide 4 12 5 5 16 5 do Credit Balances at Oil City 152 00 burg das Doppel Hektoliter Pfg mit Staflel bezahlt
Ferd Berger Kfm Königsberg Königsberg 4 5 9 5 à ÜAug Weise Ktm S trgel wünge 4 21 5 5 12 6 Tavgerbiueer Masch 22 329 776 Deutsche Rypoth Pfandhbriefe Concordia Pergwerk t 373,00

r Ia u a I Saxonia Cement 168,096 Rontenubrief Consolidat Bergw G 25 415,50b39u h e Veeker beer del 4 23 5 16 5 30 5 Boe liner Bön 80 Schäffer u Walcker 3 383,606 v en Consol Marie 4 80,25b
münde Bat 0 münde müncde 4 23 9 16 5 30 5 Wien C l r qa5 er Koi w 1 5 174 50m r Schlesische Cement 17 210,25626 Anh Dessauer Pfädbr 4 99,400 Duxer Kohlen kon 90b260ehe g Erei J r u Schwartzkoptf 14 247 72 D Gr K B IV r 110 z 98,576 Geleenkirch Gussstahl 14 225,50 b

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle e e wü e Siemens Glas Industr 17 246 b do V rz 100 3 92,250 IIarzerEisenw Iät 4 25 230 90226Am 17 April 1900 i zestr Abendbiatt Siemens IIalske 10 176,096261 do VI unkb b 1900 4 99090 Inowrazl Steinsalzb 4 78 1 bBan, Di t Stettiner Cham Didier 30 379,50be0 do VII unkb b 1903 4 99,590 Kattowitzer 12 260 69be8
Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewicht Berli Wein ne o w Sudenburg Maschin 124,506 PDeutsch Grundseh Obl 4 99 Königin Marienhütte 5 112,60Brerkaut erlin Veehsel Sie u Ver Köm Rottw Pulv 15 297,80b 0 do do V VI 4 95,5310Leopoldsgr Edderitz 6 101 7360r en s I Qual II Qual III Qual ver Amsterdam 3 Brüssol 3 Vereinsbrauerei Artern 6 194,256 Deuts Hp Pfd VII 4 99 900 Luise Tiefbau konv O 99 75b2

slanden anſt Petersburg 8 Wien H Westt Draht Industrie I 219,800 do u Ia conv l 4 99,006 do do St Pr 4 160,2561a b a b a b kauft S London 4 Paris 3 do Union konv is Naemb Hypothek PId Magdeburg Bergwerk 835 564,90b20
r e do 6 St Pr 8 251 310 unk 1955 4 100 oobz Marienhütte Kotzenauf 5 116 9935 Rinder 35 Dentsehe Fonds u Staatspap Wittener Guss 18 282 50b20 40 unk bis 19000 14 c n r ion t 2 5 r Wilhelmshütte conv 12 149,099 501 k 3 z iederl Kohlen 7,09 baSoyon en 2 5 y 7 armer r 97 o Zuckerfabr Fraustadt 9 163,50b20 r zu d er Rhein Stahlw Lit C 16 233,9Cb020 Küpe 21 e l o her o 180 v 95008 3 do alte u con 35 92 900 Sehleeisch Ainkhütten s 429 20brd2 Bullen teuer S An 59 93808 Deutaohe Rigen Prior Opliz Hann Boa Pf tax 1004 89 97 o ehe ütte tot m

8 Kälber F g do do neuel 4 1 rior do do II 3 94,900 urm Kevier 242 Hammel Sohafe 260 z 20 Westpr Prov Anl 3 92,90 b Aſninz Ldw 75 76 751 1 WWeininger Hyp Pfdb 7 92,70b29 Landschweine 4 46 46 69 10 Had Stunts Bis Anl 3 do v 1896 3 o II unkdb bis 1900 4 99 00b0Gesehtſt hott Bayrische Anleihe 8 94 00b2Ostpreuss Südbahn 498,55620 55 e z 92 4920 u W änhr 2 Borgw do
escnsgang rott Brnunschw 20 Thlr Ia 131 1062 O am FIdbhr e V ot n 9 ind 3 134,606 Jordd Gr Cred Pfdb 98 90b20Schlacht viehmarkt Leipzig 17 April Marktpreise für 50k Köln Min Pr Anth 3 134 60b2 Nord r s 4 99,5in AMark erste Notirung für I on zeit für Schlachtgewicht ß Hamb 50 Thlr Loose 3 130 408 Bontneheo Binenb St Pro a Die v re 3 S a Allg Elektr Gesellsch 4 99,90

Auftrieb 256 Rinder und zwar 120 Ochsen 7 Kalben 84 Kühe Meininger 7 Ioose 24,756 r e T 55 Spree 99 00920 Asechersleb Kaliwerrel 445 Bullen 238 Kälber 454 Stück Schafvieh 1167 Schw Oldenb 40 Thlr Loosel 3 26 P om II VI 1900 uk schersleb Kaliwerke5 238 Ki 454 Stück Sehafvieh 1167 Schweine und 2war 8 Dortmund Gronau E 8 186,7961 do VII VIII 1904 uk 99,32b20 Bochumer Gussstahl 41167 deutsehe aus Ungarn zusammen 2115 Thiere Ausläudische Fonds Marienb Allawknw 5 90996 Posensche 100 606 Dessauer Gas 106 190
Ochsen 1 volltteischige ausgemästete 682 junge ſfleischige nicht ausgemästete e 62

3 müässig genährle junge gut genährte älter 56
4 gering genährte jeden Alters e 52

Kalben I vollfleischige ausgemästete Kalben 165
u Kühs 2 vollleischige ausgemästete Kühe 633 ältere ausgemüästefte Kühe 574 müssig genührte Kühe und Kalben 53

5 gering genührte Kühe und Kalben 50
Bullen I vollſſeischige höchsten Schlachtwerihes, 63

2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 60

3 gering genührte 57Kälber I feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 45
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 43
3 geringe Saugkälber 364 ältere gering genährte Fresser e 25

Seahate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 32
2 ültere Masthamm el 293 mässig genährte Hammel u Schafe Alerzschafe

Sehweine 1 vollfleischige der feineren e 49

2 fleischige 463 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 42
4 auslündische aus a anVerkauf Geschäftsgang langsam 242 Rinder und zwar 108 0Oehsen

7 Kalben 83 Kühe 44 Bullen 224 Kälber 380 Schaſe 1125 Schweine
Berlin 14 April Städtischerschlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 4050 Rinder 1305 Kälber 6292 Schafe 4622

Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht in
Mark bezw für 1 Pfd in Plg Für Rinder Ochsen voll
ſfleischig ausgemüstet höchsten Schlachtwerths höchstens 7 Jahre alt
62 65 2 junge fleischige nicht ausgemäs ete und ältere ausgemüstete
56 59 3 mässig genährte junge und gut genüährte ältere 53 55 4 ge
ring genährtet jeden Alters 48 52 Bullen 1 vollfleischige höchsten
Sechlachtwerths 57 61 2 müässig genährte jüngere und gut genährte
ältere 53 56 gering genührte 48 52 Färsen und Kühe
1 a vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerths
b vollfleischige ausgemäsfete Kühe höchsten Schlachtwerths höchstens 7
Fahre alt 5253 2 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 48 50 3 mässig genährte Färsen und Kühe 45 48

gering genährte Fürsen und Kühe 49 43 Kälber feinste
Aastkälber Volhmilchmast und beste Saugküälber 70 72 2 mittlere
Mastkälber und gute R 63 68 3 geringe Saugkälber 55 59
4 ältere gering genährte Kälber Fresser 38 49 M Schafe 1 Mast
Lämmer und jüngere Masthammel 58 61 M 2 ältere AMAlasthammel
51 56 M 3 mässig genührte Hammel und Schafe AMerzschafe45 49 M 4 Hoisteiner Niederungsschafe auch pro 190 Prang
Lebendgewicht M Schweine Man zahlt für 100 Pfund lebend
oder 59 kg mit 20proz Tara Abzug 1 vollfeischige kernige Schweine

feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens I Jahr alt 46
Käser fleischige Schweine 44 45 gering entwickelte 42 43
Sauen 40 42 BI

Verlauf und Tendenz Pas Rindergeschäft wickelte sich lang
sam ab und hinterlässt Deberstand Der Kälberhandel gestaltete sie
sehleppend Bei den Schaffen war der Geschäftsgang schleppend es
bleibt Ueberstand Der Schweinemarkt verlief langsam Wird aber
geräumt

Getreidse

New Vork 17 April Telegr Rother Winterweizen
80 April Mai 73 Juli 73 September 74Mais April Mai 44 FJull 44 Mebl 2,80, Goetreide
fracht 37

Ohicage 17 April Telegr Weizen Mai 66, Juli 67
Mais Mai 38 7,

Leipzig 17 April Weizen per 1000 kg neito inländ alter 140
148 M bez u Br do geringer 130 140 M bez u Br auslündiseher
163 174 M bez u Br Fest Roggen per 1000 kg netto hiesi
144 149 M bez u Br Posener 150 153 M bez u Br auslündischer

bis 157 I Br Fest Gerste per 1000 kg netio Rraugerste
hiesige 142 167 M bez u Br Mahl und Futterwaare 130 142 M
bez u Br Hakter per 1000 v in ländischer 141 148 M bez u
Br aus ländischer 138 141 M bez u Br Fest

Ham,burg 17 April 5 Weizen loco stetig loco holsteinischer
149 154 Roggen loco stetig mecklenburger loco 146 150 rus
eischer loco fest 112 Hafer stelig Gerste stetig

Danzig 27 April Weizen loco ruhiger Vmsatz 350 To do
inländ hochb u Weiss 157 153 do inländ hellb 117 146 do Transit
hochb und weiss 114 do hellb 109,00 do Termin zu freiem
Verkehr do Transit per Aug Regulirungspreis zufreiem Verkehr Roggen loco ruhiger inländ 136 o russ
und poln zum Transit 101 ,90 do Termin per Aug Reguli
rungspreis zum freien Verkehr Gerste 660 700 Gramm126 Gerste kleine 625 660 g 110 Hafer iäna 105 123

Königsberg 17 April Weizen ruhig Roggen fest doloco 2000 P Zollgewient Iniändisehe icleine 8
Hafer unyveründert do loco per 2000 Plad Zollgewicht 120 125

Ostpreuss Südbahn 5 111,00620 P Pra II r2 110 Dortmundoer ünion 5 110,7
n S SArgent Gold Anl 59 VI r Gr Berl Pferdeb I u II 3do innere do 4t/ 71,6 V n 90 99,253 Hamb Packetfuhrt 4 131,106b4

Barletta 100 Lire Loose e 22,6 b do XIV ukb 1905 99,626 Laurahütte 3 91,75BBukar Stadt Anl 1884 412 89 90 b Binenb Prior Obligaticnen o V ukb 1904 3 e 92,500 Nophia Obligationen 47 97 600
do do 1888 89 90 b Pr Centrb Pfäbr 1900 91,70 be Norddeutscher Lloyd 4 132 82Chilen Gold Anl 1889 4 84,59b20 n n 85 r o do 1900 3i7 99,90b26 Oberschl Eisen Ind 4 97,0ba

Egyntisehe priv m 7 emwerg Geeruowir a do do 1906 3 91 o Tiele Winkler 4r v 15 7 137 3 7 Geet Vkr Sinalsb war 3 87 006e Pr HP A B VII XII r Zoologischer Garten 4 100,000
Grieeh Am 1881 ob do Ergüinaungan 86252 Pral B a udo kons Goldrente 33 80 ba e r e urd o 109 don40 2lonopol An 326,80b26 Oesterr Lokalbahn 4 96,206 do x ärr 4 169 0do Gd An v I800 39 50 do ordwestbahn 5 o e 1307 31 95250 Ran AkttosIissabon Stadtanl 1886 4 68 990r Süd drter heure d e

do do e 99 29 b 5 J t 9 2Mailänd 10 Iire Ioose 12,706 Ung Nordostb Gold 0 4 50 do W do o r 3 93,506 h her S a
Mexikaner Anl à 100 5 99,8902 do ar Rh W T n 4 7200 Berg J ne ren 55,80do 59,803 re Waren o m 4 1905 21 h Gomn Kreait Ges 500Norweg Staats Anl 89 c Carie 25 o 88 2 55 10 v aräv 1906 h 92806 S e her r t e Curie v VII unkab 1908 4 a igex Zugeent i81 2 e

t 0 3 50 3 30Russ Gold R 1884 84 5 R eron 4 097,20626 r e a x go e43 Wrienganl I 3toreo Nee S j o 5,51 550 o Hyp Berl 6 118 Sinn7 o S Mosco Smolensk 97 10 Westpr ritt I I B 3 IDresdener Bankverein 8 129,59b26do Nicolai Oblig 4 Orel Griäsi 1889 5 8 S Pommersche 4 192,626 Kredit 8 144 00 bo Pogen reäit 5 114 10b ſten on 397 fo S porte 200 Golhner Prieatbanie 180 90edo S do gar 25 len Orniete gar ura 7 e See 4 190 Srunakereatip 7 e 90hrsa 55 264,803 aus v 109 4 Seine t 4 199,696 ewig Hypeik B 8 152 100
weg St Anl 1886 31 93,250 M 7ränr 5 97,00b20 J Sehlesische 4 100,690 ins reine er

Ware Shaethehn Berg werxs u Kütten Gor icebet Remmerup 9do Hyp Pfdbr 1876 4 98,59 be n n T J n 232200 gwerks u on CGes Lübec er s 306Türkische Anleihe D 1 3,95b29 Ware nun Wie e iGer 3 82,60 b vicn Magdeburger a Kan 55 00do KAdminist 566808 a iau 79 r 4 heo k 182 6 Nordd Grund r it z 13do 400 Fres I ooso 120 s wu dienen ehe 37 erg Bergwerk 75 2379 Ob Pr Hyp B r s vUngarisehe Gold A Je 1d1 25010 T W do 4 93 200 e Walzwerk 0 243 00b20 Preuss Pfandbr n
o Er B 93 I granitoba re 1038 e e Hütte 57 len hank 9 127 b5IaurcKuulie u ädo Staats B u 82 00h7 Noribern Fae h io2i e

3 ßIndustrie Aktien 45 en Lien i n elp ziger Rörae 17 AprilT T Amiintabr 15 254 50626 S Louis u S Fr rz 1931 M ZtAdmiralsgarten Bad 4 83,40b2 do do do 109 2562 Säohr Rent Anl 523385,250 4 Mansk Gew 1882 99,600Annaburger Steingut 4 105 25b2B Central Paciſic s 699,006 3 do o 85,256 14 do 1879 39,600
Archimedes 18 272 20b6 3 do 500 85 256 4 do Em 1875 99 696Bauges Berl Chrl i Liq 578 00B Angtol I 2040 M 5 99,20b26 Thir aSitadtobl 1884konv 94 90bjo B Wüm G i Liq 19070 II 2640 M 5 110 500 Stantsanl 1855 100 91,755 3 do 1876konv 34 22
Braunschweiger Jnte 15 188 60b26 M donisehe G O 3 558,256202 do 67 kv 40 500 95,803 3 Altb I andoblig 1000 96,526
Berl Anh Maschinen 16 234,2560 Portug Eisenb O 1886 3 61,330 3 Landrentenbr 500 95,099 31 do do 50096 500Berliner Bockbrauerei 10 188 0b26 do 1889 4 i 80 10 b
do Brauerei Königst z 117,256 Div Tisenb Stamm AKt Div

Cement Bau Ges Berl O 249,596Charioub Wasserwerk 2 276,00b
12 212,5060

Aachen Mastrteht 5e
Chem Fabr Schering

Buschrtiechrader B

alberst Blankenb 750

do Union Gratweil 12 69 b Avssig Tepi 500 ti 314,500 teipr Elektr Werke H6 28reBrsl Fisenb Linke 16 275 28 Risenvbahn Stamm Aktien 72 Böhm Nordbahn 5 do elektr Strassb 3
Breslauer Oelwerke 1 14 Busehtiehrad Lit a 13 Gr elextr Strasab 185do Strassenbahn 14 314,50b 13 äo do B 307,o26 l0 do Bierbr Reudn12 v Riebeck Co 209,906

I pz Kammgarnsp80 000 b Malet u 175 920
10 f Galiz K Ludw B

Graz Köklach
2 l Marienburg MAlawkah i o Wolſcammetei 142 258e Se 13 215 Div Bisenb St AKt Y Mansfelder Kux 7Deutsch Am Werkz 10 122 6 Dux Bodenb Lit A ö r e inDtseh Gasglühl Ges 3 7727 Ausländ Visenb Stamm a 6 do do B 1 7 Füartm 10330

Dtsche Jutespinnerei rer Stamm Frior Aktien 5 Marienburg Alawka 16 Sache WebatanElberfeld r x
Erdmannsdorf Spinn rKonv 21 a ussig Teplitz SSe er Beleg s 274 75610 Böhmisehe Nordvahn 7 c
Hagener Gussstahl 6 136,59 er rFansa Pampfschifk 14 162 raz Kö
Harburg Wien Gummi 96 196

Harkort St Pr konv S 22o Hrucicenb konv 7 15 50behſ l emberg Gzornovitr

do do St Pr 8

Fabr Schönherr 3Div Bank u Kredit Abt 15 Thür Gasges Sp
10 Allg O Kr A LpzBrä Bani S ruör Bee S h7 Gothaer Privatb s do t Prior l10 Leipziger Bank
8 do EHypoth B7 ado Kred u Sparb
7 Suchs Bank
7 Zwiekauer

7 FZeitzer Par u A 149,50B
a do Oblig9 LZucekerfabr Glauzig

49 Zuckerraff Halle 120 o
Rirschberger Masch 7 125 002 Ausgl Bisenb Pr Obl

3 3 üdösterreich 91K Th Fiseng 7 144 90b 7 1Div Iaansteieropiens Aussig Tepli tzer 306a Bgw t 53 Ungar Galiz gar 14 Chemn Werkz Zim 209 4 Böhm Nordrahn 5s o
22 T TLio 621 006 18 Sröllw Papierkfabr 5 do dos aKurfürstend Ges i Liq s 106 Iyan Dombrowo 5 4 40 do Seohbidvsehr 99,00Bß 4 Bucechtiehr 1 77Ia Veloee Ital D 375 0060 Kurs Kiew 0 Dérstewitz Rattm 79,00B do e 22a ä 660 arwohar Terespol r t w v V 5oröerw u 5 9 Ew rer /e
älzer e schau n 247 er Vorz 2er Baubank 113,998 Warzohan än 26 Geraer Jutesp u W 261,00 2 Dux Bodenbach 71 2

Magdeb Strassenbahn 19 172,52 10 Germania GSehwalve Icö 500 5 do Em i83
Maschin Breuer 6 31 Gersd Stkb V St A 630,060 5 do do 1874Neuroder Kunstanstali 87 o o Pr A j idee Gras Kötincher 68,d0sNordd Eiswerke O 161 do do do II 1050B 5 do Ew v 1871 u 72202,006Omnibus Gesellschaft 0 Hallesche Str B 4 Kaschau Oderberg 94,596Oppeln Portl Cem l 5 i Kette Elbsch Akt 94,600 rig Dur Golderste rubig Orenstein Koppel a Körbied Zuckerfto 129,500 o GoldPassage 5 Teips Baubank 104,9000 6 Prag TurnauMit ünterhallnngsblatt
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